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Facfimile einer Handjchrift Kaifer Sojefs II.*

Wohl ging der Fürftenbund mit Friedrich IT. zu Grabe und deijen Tod vegte in de

Kaifer fogar den Gedanken einer dauernden Ausföhnung mit Preußen an, zumal fi)

Nuflands Eifer für das baterifche Taufchgeichäft als ehr gering eviwiefen hatte, In einer

* Diefe Worte fehrieh Kaifer Fofef IL. auf einen „du jardin a Mariahilff, le 21. aoat 1786“ dativten Brief, in welchem

ihm Fürft Kaunig den Tod Friedrichs des Großen angezeigt Hatte (f. E. geheimes Haus-, H0f- und Staatsarchiv in Wien);

diejelben Tauten in deutjcher Überjegung: „Mein Lieber Fürft! Als Militär beweine ich den Verluft eines großen Mannes, der

immerdar Epoche in der Kriegsfunft machen wird, als Bürger aber bedaure ich, dab fein Tod um 30 Jahre zu jpät eingetreten

ift. Im Jahre 1756 würde er vortheilhafter gewefen fein als 1786. Ich hege nicht die geringfte Hoffnung auf feinen Nachfolger,

und folange Hergberg die Seele von Allemjein wird, muß man fich auf noch Schlimmeres gefaßt machen. Übrigens muß man,

wie Sie ganz richtig bemerken, ihn an fich Herantreten Laffen und darnach handeln. Adien, mein Fieber Zürft. Seien fie überzeugt

bon meiner aufrichtigen Freundichaft und vollfommenen Achtung”. Sofef.


